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VERANSTALTUNGEN
APRIL 2024 

01. OSTERMONTAG  14.30 UHR I KONZERT
  WOLMIRSTEDT
KONZERT BEIM OSTERMARSCH 2024 
mit Tino Eisbrenner 
auf dem Gelände der Schlossdomäne, 39326 Wolmirstedt.

Dieser Auftritt wird durch die RLS Sachsen-Anhalt gefördert.
Wenn man die wichtigsten deutschsprachigen Lyriker und 
Songpoeten von heute aufzählen wollte, dürfte der Name Tino 
Eisbrenner nicht fehlen. Eisbrenner bezieht Stellung und hat 
Mut zu Visionen. Als Brecht/Weill/Eisler-Interpret machte sich 
der engagierte Kosmopolit über die Landesgrenzen hinaus 
einen Namen. Das ganze Programm zum Ostermarsch siehe: 
www.ostermarsch-sachsen-anhalt.de

03. MITTWOCH  17.00 UHR I AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG
  MAGDEBURG
SCHICKSAL TREUHAND – TREUHAND 
SCHICKSALE 
Roland Claus im Gespräch mit Franz Korsch, ehem.  Betriebs-
direktor und stellv. Generaldirektor im VEB Kombinat 
Rundfunk- und Fernsehtechnik Staßfurt
in der Stadtbibliothek, Breiter Weg 109, 39104 Magdeburg

Veranstaltung der RLS Sachsen-Anhalt in Kooperation 
mit der Stadtbibliothek Magdeburg 

Die Ausstellung steht bis 30.4. in der Bibliothek. 
In der von Rohnstock-Biografien kuratierten Ausstellung wer-
den die Berichte der Betroffenen gerahmt durch die Geschich-
te volkseigener Betriebe und Kombinate, deren Schicksal unter 
dem Regime der Treuhandanstalt nachgezeichnet wird. Auch 
sie stehen exemplarisch dafür, wie die Treuhandanstalt mit 
dem volkseigenen Vermögen der DDR-Bürger*innen umging.

04. DONNERSTAG  17.00 UHR I LESUNG UND GESPRÄCH
  MAGDEBURG
UNTERGETAUCHT. EINE JUNGE JÜDISCHE 
FRAU ÜBERLEBT IN BERLIN 1940-1945 

Lesung aus dem Leben von Marie Simon  
mit dem Historiker und Gründungsdirektor des Centrum 
Judaicum Berlin Dr. Hermann Simon und der Schauspielerin 
Nicole Haase  
Eintritt frei!
in der Stadtbibliothek, Breiter Weg 109, 39104 Magdeburg

Veranstaltung der RLS Sachsen-Anhalt in Kooperation mit 
der Stadtbibliothek Magdeburg und dem RLS Kulturforum

10-24.. JEWEILS 12.30 UHR
                    ONLINE ALS ZOOM-WEBINAR 
EUROPÄISCHE MITTAGSPAUSE 
eine 4-teilige Europapolitische Veranstaltungsreihe zahlrei-
cher Rosa-Luxemburg-Landesstiftungen 
Infos unter dem Kurzlink: https://t1p.de/rosalux-europareihe

11. DONNERSTAG  10.00 UHR I FACHTAGUNG
  ERFURT
FACETTEN DER EINBÜRGERUNG 
FACHTAGUNG ZU EINWANDERUNG, EINBÜRGERUNG  
UND STAATSANGEHÖRIGKEIT 
im Augustinerkloster, Augustinerstr.10, 99084 Erfurt 
Veranstaltung der RLS und der RLS Thüringen 
Infos und Anmeldung siehe: https://th.rosalux.de/

12.-14. FREITAG-SONNTAG
   MERSEBURG
19. MERSEBURGER DEFA FILMTAGE 
„WELTALL, ERDE, TRICK“
Die 19. Merseburger DEFA-Filmtage widmen sich in diesem 
Jahr selten gespielten Filmen. Das sind zum einen die utopi-
schen Filme der DEFA und zum anderen die vielen, vielfälti-
gen Trickfilme aus Dresden.
Infos und Anmeldung unter:  
https://www.filmtage-merseburg.de/

Veranstaltung mit Unterstützung der RLS Sachsen-Anhalt

18. DONNERSTAG  19.00 UHR I LESUNG UND GESPRÄCH 
  SALZWEDEL
DER OSTEN:  
EINE WESTDEUTSCHE ERFINDUNG
mit dem Autor Prof.Dirk Oschmann
Moderation: Karl-Heinz Reck, RLS, Kultusminister a.D.  
in der Stadtbibliothek Salzwedel, Vor dem Neuperver Tor 2
Eintritt frei! und  Anmeldung erforderlich unter:  
bibliothek@salzwedel.de oder per Tel.: 03901/83440

Veranstaltung der RLS Sachsen-Anhalt mit dem Jenny-
Marx-Forum Salzwedel
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MITGLIED WERDEN!?
https://st.rosalux.de

in der Stadtbibliothek, Breiter Weg 109, 39104 Magdeburg 
Eintritt frei!

Veranstaltung der RLS Sachsen-Anhalt in Kooperation mit 
der Stadtbibliothek Magdeburg und  

der Landeszentrale für politische Bildung Sachsen-Anhalt

bis 30.06.   AUSSTELLUNGEN
       HALLE

IN ROSAS SCHATTEN
Ausstellung zur Familiengeschichte Rosa Luxemburgs 
 
sowie die Ausstellung 
MEINE JÜDISCHEN ELTERN,
MEINE POLNISCHEN ELTERN 
in der Volkshochschule Adolf Reichwein, Oleariusstraße 7, 
06108 Halle (Saale)
Eintritt frei!

gemeinsame Veranstaltung der RLS Sachsen-Anhalt mit 
der Volkshochschule Adolf Reichwein der Stadt Halle (Saale) 

und des Fördervereins der VHS
Die Ausstellung wurde von der Assoziation „Kinder des 
Holocaust“, Polen, gemeinsam mit der Rosa-Luxemburg-
Stiftung erarbeitet. 
Während der deutschen Okkupation Polens im Zweiten Welt-
krieg konnten etwa 5.000 von annähernd einer Million jüdischen 
Kindern gerettet werden, weil sie von ihren Eltern in die Obhut 
polnischer Familien gegeben wurden.  
Die Ausstellung porträtiert beispielhaft 15 Personen, geboren 
zwischen 1939 und 1942, die die erschütternde Geschichte ihres 
Lebens erzählen und von der Suche nach Spuren ihrer jüdischen 
Verwandten, Namen und Geburtsdaten berichten.

Die Ausstellungen sind geöffnet:  
Mo-Fr von 9.00-18.00 Uhr bis Ende Juni.

31.5.-2.6.   BILDUNGSREISE ZUM GEISELTALSEE

DAS GEISELTAL – BEISPIEL EINER  
GELUNGENEN TRANSFORMATION

Eine Bildungsreise in eine alte Bergbaulandschaft
Reiseleitung: Bernd Löffler
Bildungsreise in Kooperation mit der RLS Thüringen
Kosten pro Person im DZ: 119€ sowie eigene Anreise und 
Verpflegung. Anmeldung erforderlich unter:  
gabriele.henschke@rosalux.org

Nähere Infos unter: https://st.rosalux.de

DIE VERANSTALTENDEN BEHALTEN SICH VOR, VON IHREM HAUSRECHT GEBRAUCH ZU MACHEN 
UND PERSONEN, DIE RECHTSEXTREMEN PARTEIEN ODER ORGANISATIONEN ANGEHÖREN, DER 
RECHTSEXTREMEN SZENE ZUZUORDNEN SIND ODER BEREITS IN DER VERGANGENHEIT DURCH 
RASSISTISCHE, NATIONALISTISCHE, ANTISEMITISCHE ODER SONSTIGE MENSCHENVERACHTENDE 
ÄUSSERUNGEN IN ERSCHEINUNG GETRETEN SIND, DEN ZUTRITT ZUR VERANSTALTUNG ZU VERWEH-
REN ODER VON DIESER AUSZUSCHLIESSEN.

23. DIENSTAG  18:00UHR I WERKSTATTGESPRÄCH 
    HALLE 
HIGH-TECH-AUFRÜSTUNG ALS  
FORSCHUNGSAUFGABE? 
mit Christoph Marischka, Informationsstelle Militarisierung.
in der MLU Halle, Universitätsplatz 5, Anhalter Zimmer
Anmeldung erforderlich unter: ingrid.stude@rosaluxsa.de

RLS Sachsen-Anhalt in Kooperation mit der GEW-HSG 
Welche Ziele waren mit dem Aufbau und der Gründung der Cy-
beragentur in Halle (Saale) verbunden?  Welchen Einfluss hat sie 
bislang tatsächlich auf Wissenschaft und Grundlagenforschung? 
Bilden sich die Interessen ihrer Eigner, dem Bundesministerien für 
Verteidigung und Inneres, in bisher vergebenen Forschungspro-
jekten ab? Welche Pläne zum Umbau der Agentur werden aktuell 
diskutiert? Diesen Fragen wollen wir im Werkstattgespräch mit 
Christoph Marischka und Vertretern der Zivilklauselbewegung 
diskutieren.

25. DONNERSTAG  19:00UHR I LESUNG UND DISKUSSION 
  QUEDLINBURG
CLARA ZETKIN ODER: VON DER SOZIALIS-
TISCHEN IDEE RETTEN, WAS ZU RETTEN IST.
mit Dr. Jörn Schütrumpf
im Saal des Kulturzentrum Reichenstraße, Reichenstraße 1, 
06484 Quedlinburg
Veranstalter RLS Sachsen-Anhalt/RLS Club Harz in Koopera-

tion mit dem Deutschen Freidenker Verband Quedlinburg
Information und Anmeldung unter: T. Loch:0171 / 19 96 214
Der Erste Weltkrieg wälzte in Europa nicht nur Staaten und Gesell-
schaften um, sondern auch das Leben der 1857 geborenen Clara 
Zetkin – der sozialistischen Vorkämpferin für Emanzipation und 
Begründerin des Internationalen Frauentages. Clara Zetkin verlor 
nicht nur ihren zweiten Ehemann, sondern auch ihre engsten 
Freunde und außerdem die Frauenzeitschrift »Die Gleichheit«, die 
sie 25 Jahre lang geleitet hatte, sowie ihre Mitgliedschaft in der 
SPD, der sie seit 1878 angehörte... 
Die Briefe, die Clara Zetkin zwischen Anfang 1919 und Ende 1923 
schrieb, gewähren bisher unbekannte und oft sehr überraschende 
Einblicke in die Frühzeit der Kommunistischen Internationale.

30. DIENSTAG  17.00 UHR I FINISSAGE 
  MAGDEBURG
ALLES HAT EIN ENDE AUCH DIE  
MARKTWIRTSCHAFT

Buchvorstellung und Gespräch zum Abschluß der  
Treuhand-Ausstellung 
Rolf-Dietmar Schmidt, Herausgeber Wirtschaftsmagazin 
aspekt“ im Gespräch mit Dr.-Ing. Wolfgang Beck dem ehem. 
Betriebsdirektor des Elekromotorenwerkes in Wernigerode 

 VORSCHAU BILDUNGSREISE 


